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BRIEF AN DEN LESER

Als der redaktlonsschluss Immer näher rückte and sich den.

brle^kasten nie füllen wollte, glaubte Iah tatsächlich, unser
PULS begänne unter magersacht zu leiden - dies träge natürlich

kaum dazu bei, auch eine zwlschennummer Interessant
gestalten zu können.

Aus gründen der Sparsamkeit allerdings sind win, über den

leichten v gewlchts verlast" der juli/augustnummer [doppelnum-
mer Infolge Sommerpause) nicht traurig, da unser budget bisher

zu sehr belastet wurde. Wen es Interessiert, hier die
rechnung der ersten drei VULS-nummern Inklusive versandkosten
und Spesen:

total
pro nr.
pro jähr [wenn es so welter geht)
pro mitglied und pro jähr

ir. 4 769.--
lr. i 300.--
\r. 15 000.—
far. 16.66

Ihr könnt deshalb unsere bitte nach kurzen, da^ür umso

aussagekräftigeren artlkeln, die direkten bezug zu einem thema
nehmen, sicher verstehen. Vas heisst nun natürlich nicht, dass

wir ^roh sind, wenn keine - oder last keine - artikel eingesandt

werden ein au^ die dauer &ast leerer brle^kasten
kann nämlich trotz Sparprogrammen recht frustrierend wirken

Schönt Summer^erle ohnl. sunnebrand wünscht eu
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